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Gemeinde Wonfurt 
 

Niederschrift über die 
 

 Sitzung des Gemeinderates Wonfurt 

_________________________________________________________ 
 

Sitzungsort: Rathaus Wonfurt 

Sitzungsdatum: Dienstag, den 31.01.2017 

Beginn: 19:00 Uhr Ende: 21:45 Uhr 

Mitglieder: Anzahl der Mitglieder: 13   

 
Anwesende:  

1. Bürgermeister 

Holger Baunacher  

2. Bürgermeister 

Isolde Schuck  

Gemeinderatsmitglieder 

Mario Eller  
Paul Hauck  
Karl Hellwig  
Ingo Klaus  
Josef Kram  
Bernd Riedlmeier  
Franz-Josef Selig  
Wolfgang Thein  
Egon Vogt  
Cäcilie Werner  

Schriftführer 

Winfried Stark  

Gäste 

Martin Brühl AU-Consult Nordbayern GmbH 
Rainer Kitzinger Architekturbüro Kitzinger 
Christoph Schneider Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis 

Haßberge 
 

 
Entschuldigt:  

3. Bürgermeister 

Rudolf Weidenbacher krank 
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Tagesordnung: 
 
 1. Antrag des Abfallwirtschaftsbetriebes (AWB) des Landkreises Haßberge 

auf abfallrechtliche Genehmigung für Maßnahmen auf der 
Kreismülldeponie in Wonfurt 

  
 2. Bekanntmachung und Information 
  
 3. Zuschussantrag der Kirche "St. Andreas" Wonfurt für 

Sicherheitsmaßnahmen im Kirchengebäude 
  
 4. Kindergarten Wonfurt - Sachstand und zusätzlicher Raumbedarf 
  
 5. Antrag der Gemeinderatsmitglieder Hellwig, Selig und Klaus zur 

Herstellung eines Radweges Wonfurt-Hainert zur Verbesserung der 
Situation im Bereich Autobahnunterführung 

  
 6. Wasserleitung - Hauptleitungsumverlegung des Wasserzweckverbandes 

der Knetzgau-Sand-Wonfurt-Gruppe - Errichtung einer zusätzlichen 
Übergabestation nahe des Baugebiets Rabenmühle 

  
 7. Antrag auf Umstufung der Gemeindeverbindungsstraßen Wonfurt-

Horhausen und Horhausen-Dampfach zur Kreisstraße 
  
 8. Verbrennen pflanzlicher Abfälle innerhalb einer Ortschaft - Verbot durch 

Änderung des Abfallrechts und Aufhebung der Verordnung 
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Bürgermeister Holger Baunacher eröffnete die Sitzung und stellte die ordnungsgemäße 
Ladung und die Beschlussfähigkeit fest. 
 

1. Antrag des Abfallwirtschaftsbetriebes (AWB) des Landkreises Haßberge auf 
abfallrechtliche Genehmigung für Maßnahmen auf der Kreismülldeponie in 
Wonfurt 

 
 
Oberflächenabdichtung und Rekultivierung BA 3 
 
Beschluss: 
Mit der Oberflächenabdichtung und Rekultivierung BA 3 besteht grundsätzlich 
Einverständnis. Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt. Die Auflagen der 
Fachbehörden sind zu beachten.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja-Stimmen: 11 Anwesend: 12 

Nein-Stimmen 1 Pers. Beteiligt: 0 

 
 
Böschungsabdichtung Baufeld BA2-2 
 
Beschluss: 
Mit der Böschungsabdichtung Baufeld BA 2-2 besteht grundsätzlich Einverständnis. Das 
gemeindliche Einvernehmen wird erteilt. Die Auflagen der Fachbehörden sind zu beachten.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja-Stimmen: 11 Anwesend: 12 

Nein-Stimmen 1 Pers. Beteiligt: 0 

 
 
Erneuerung der Sickerwasserschächte im BA 3 
 
Beschluss: 
Zum Genehmigungsantrag des Abfallwirtschaftsbetriebes wird festgestellt, dass alle für die 
Wasserableitung (Oberflächenwasser, Sickerwasser, Regenwasser) vorgesehenen Gräben 
und Baumaßnahmen (z. B. Schächte, Kanalleitungen, Überquerungen und Anschlüsse), 
auch unter Berücksichtigung der seitens der Gemeinde Wonfurt vorgesehenen 
Gewerbegebietserweiterung, mit entsprechender Ableitung des Oberflächenwassers und der 
gemeinsamen Nutzung von Gräben und eventueller Vorfluter, einvernehmlich abzustimmen 
sind. Eine hydraulische Überprüfung der Beteiligten und der vom AWB und der Gemeinde 
beauftragten Planungsbüros sowie die anschließende Abstimmung mit dem zuständigen 
Wasserwirtschaftsamt werden für erforderlich gehalten. Die Entwässerung in Richtung 
Vorfluter Main ab dem Bereich der Staatsstraße in Richtung Altachquelle Main und die 
Entwässerung in Richtung „Seebach“ ist entsprechend zu prüfen und zu beurteilen. Das 
Ergebnis der Überprüfungen und die einvernehmliche Abstimmung erforderlicher und 
notwendiger Änderungen der Dimensionen etc. sind zu überprüfen und zu berechnen. Das 
Ergebnis der gemeinsamen Überprüfung ist bei der nächsten oder einer der nächsten 
Sitzungen dem Gemeinderat zur abschließenden Behandlung vorzulegen. Nach dieser 
Sitzung erfolgt die abschließende Stellungnahme der Gemeinde Wonfurt zum 
Genehmigungsantrag des AWB. Es wird empfohlen, eventuell geplante und notwendige 
künftige Maßnahmen rechtzeitig, im Vorfeld von Genehmigungsanträgen, abzustimmen. 
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Abstimmungsergebnis: 
 

Ja-Stimmen: 12 Anwesend: 12 

Nein-Stimmen 0 Pers. Beteiligt: 0 

 
 
 
 
 

2. Bekanntmachung und Information 

 
 
 
 

3. Zuschussantrag der Kirche "St. Andreas" Wonfurt für Sicherheitsmaßnahmen im 
Kirchengebäude 

 
 
Beschluss: 
Die Gemeinde Wonfurt gewährt der Kirchenstiftung Wonfurt für die Behebung der 
festgestellten sicherheitstechnischen Mängel in der Pfarrkirche „St. Andreas“ in Wonfurt 
einen einmaligen Zuschuss von 20% der tatsächlich nachgewiesenen und bezahlten Kosten, 
max. 660,00 € (=20% aus den Schätzkosten von 3.300 €). Eine Baulastverpflichtung an der 
Kirche besteht nicht, der Zuschuss erfolgt daher ohne Anerkennung einer Rechtspflicht. 
 
Die Ratsmitglieder Selig und Klaus waren gemäß Art. 49 GO ausgeschlossen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja-Stimmen: 10 Anwesend: 12 

Nein-Stimmen 0 Pers. Beteiligt: 2 

 
 
 

4. Kindergarten Wonfurt - Sachstand und zusätzlicher Raumbedarf 

 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat schlägt vor, Kostenangebote (Kauf und Leasing) für geeignete Container 
einzuholen. Bei der geplanten Nutzung ist ein Zeitraum von ca. 4 – 7 Jahren vorgesehen. 
Bei der Containerregelung sind auch sanitäre Anlagen (Toiletten) vorzusehen. Eine 
abschließende Entscheidung erfolgt in Absprache der Gemeinde, mit dem Träger, dem 
Personal und dem Landratsamt Haßberge. Unter Hinweis auf die aktuellen 
Bedarfsmeldungen ist eine zeitnahe Entscheidung über die Standorte der Container 
notwendig. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja-Stimmen: 12 Anwesend: 12 

Nein-Stimmen 0 Pers. Beteiligt: 0 
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5. Antrag der Gemeinderatsmitglieder Hellwig, Selig und Klaus zur Herstellung 
eines Radweges Wonfurt-Hainert zur Verbesserung der Situation im Bereich 
Autobahnunterführung 

 
 
Beschluss: 
Der Sachverhalt wird zur Kenntnis genommen. Mit dem dargestellten Vorgehen besteht 
Einverständnis.   
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja-Stimmen: 12 Anwesend: 12 

Nein-Stimmen 0 Pers. Beteiligt: 0 

 
 
 

6. Wasserleitung - Hauptleitungsumverlegung des Wasserzweckverbandes der 
Knetzgau-Sand-Wonfurt-Gruppe - Errichtung einer zusätzlichen Übergabestation 
nahe des Baugebiets Rabenmühle 

 
 
Beschluss: 
Das beschriebene Vorgehen wird zur Kenntnis genommen. Die nötigen Haushaltsmittel sind 
bereitzustellen. Eine Vergabe erfolgt im Rahmen der Maßnahme die federführend durch den 
WZV durchgeführt wird. Mit der möglichen Trassenführung besteht Einverständnis. Beim 
Bau durch den WZV wird die Gemeinde die auf die Gemeinde anteilig anfallenden Kosten 
für die Übergabestation übernehmen. Die konkreten Kosten sollen ermittelt und der 
Gemeinde Wonfurt mitgeteilt werden, damit die vorgesehenen Maßnahmen gemeinsam 
(Gemeinde und WZV) beauftragt und erledigt werden können.  
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja-Stimmen: 12 Anwesend: 12 

Nein-Stimmen 0 Pers. Beteiligt: 0 

 
 
 

7. Antrag auf Umstufung der Gemeindeverbindungsstraßen Wonfurt-Horhausen 
und Horhausen-Dampfach zur Kreisstraße 

 
 
Beschluss: 
Die Gemeinde Wonfurt beantragt beim Landkreis Haßberge  die Aufstufung der 
 
a) GVStr Horhausen – Dampfach – hier der Teil im Bereich der Gemeinde Wonfurt 
b) GVStr Horhausen – Wonfurt – hier die Teilstrecke im Bereich der Gemeinde Wonfurt 

 
zur Kreisstraße. 
 
Bezüglich der Begründung wird auf die überörtliche Bedeutung der Straßen, auf  den 
vorstehenden Sachverhalt und auf den Antrag der Gemeinde Theres (gemäß Beschluss 
vom 24.01.2017)  verwiesen. 
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Abstimmungsergebnis: 
 

Ja-Stimmen: 12 Anwesend: 12 

Nein-Stimmen 0 Pers. Beteiligt: 0 

 
 
 

8. Verbrennen pflanzlicher Abfälle innerhalb einer Ortschaft - Verbot durch 
Änderung des Abfallrechts und Aufhebung der Verordnung 

 
 
Beschluss: 
Mit der Erweiterung der Tagesordnung aus aktuellen und dringlichen Gründen besteht 
Einverständnis. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja-Stimmen: 12 Anwesend: 12 

Nein-Stimmen 0 Pers. Beteiligt: 0 

 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat Wonfurt nimmt zur Kenntnis, dass durch eine Änderung der Verordnung 
über die Beseitigung von pflanzlichen Abfällen außerhalb zugelassener Beseitigungsanlagen 
ab dem 01.01.2017 keine Möglichkeit mehr besteht, dass die Gemeinde durch eine 
Verordnung das Verbrennen von holzigen Gartenabfällen auch innerhalb der im 
Zusammenhang bebauten Ortsteile zulassen kann. Die entsprechende Verordnung der 
Gemeinde Wonfurt vom 23.04.2007 wird somit mangels entsprechender Rechtsgrundlage 
aufgehoben. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja-Stimmen: 12 Anwesend: 12 

Nein-Stimmen 0 Pers. Beteiligt: 0 

 
 
 
 
 
 
 
Der Vorsitzende schloss die Sitzung um 21:45 Uhr. 
 
 
 
Holger Baunacher    Winfried Stark 
Erster Bürgermeister Schriftführer 
 
Die Niederschrift wird genehmigt: 


	FLD_SITEXT
	FLD_SIDAT
	Anwesenheit
	Name
	Entschuldigt
	BM_Text2
	Text
	Tagesordnung
	BM_TEXT3
	Betreff
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu

